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WEITBLICK



Vorwort 
Landesinnung Bau – Lehre mit Weitblick

Salzburg ist das Vorzeige-Bundesland für Berufsausbildung so-
wie Berufs- und Bildungsinformation. In Salzburg werden derzeit 
fast 8.500 Lehrlinge in knapp 3.000 Betrieben ausgebildet. Dies 
zeigt, dass die Lehre das solide Fundament für den beruf ichen 
Werdegang junger Menschen darstellt. Sehr gut ausgebildete 
Facharbeiter sind für die Baubranche und den gesamten Wirt-
schaftsstandort von enormer Bedeutung. Die hohe Qualität der 
Lehrlingsausbildung im Land Salzburg ist auch eine entscheidende Grundlage für  
die Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes und die geringe Arbeitslosenquote.  
Daher ist die Unterstützung der Fachkräfteausbildung eine zentrale Aufgabe der Politik. 
 
Als Referent für den Arbeitsmarkt ist es mir gelungen, die finanziellen Mittel zur Förde-
rung der Bildung und Ausbildung – vor allem für Jugendliche – Jahr für Jahr zu erhöhen. 
Das Land unterstützt junge Menschen durch seine Förderprogramme, wie den Salzburger 
Bildungsscheck und den Meisterscheck. Durch dieses Angebot, welches für Fairness  
unter den verschiedenen Bildungsangeboten sorgt, soll die finanzielle Hürde zur Höher - 
quali fizierung hin zum Meister oder Unternehmer gesenkt und unserer Jugend alle  
Möglichkeiten geboten werden. 

Eines ist klar: Im Standortwettbewerb können wir nur mit bestem Know-how und hervor-
ragenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bestehen. Daher gilt es die österreichische 
Ausbildungskultur in Form der Lehre bestmöglich zu unterstützen und zu fördern sowie 
jungen Lehrlingen Entwicklungspotenziale und Karrieremöglichkeiten aufzuzeigen.

Ihr

 
Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer2 3



KommRat Bmst. Ing. Johann Jastrinsky 
Landesinnungsmeister

KommRat Bmst. Ing. Harald Haubner
Obmann/Ausbildungsverein

Ein gutes Team.

Obmann Ausbildungsverein/BAUAkademie KommRat Bmst. Ing. Harald Haubner
Landesinnungsmeister KommRat Bmst. Ing. Johann Jastrinksy

Zukunftsweisend. 
Wir bauen mit dir die Zukunft. Baustein für Baustein zum Erfolg.

Was will ich werden? Eine Frage, die sich Jugendliche jedes Jahr stellen. Klingt das für  
dich ein wenig zu theoretisch? Möchtest du lieber gleich in die Praxis einsteigen? Das 
kannst du natürlich sofort, wenn du dich für einen der spannenden Berufe im Baugewerbe 
entscheidest. Aber eines ist uns wichtig und wir möchten es vor dem Start an dich weiter-
geben: wir haben mit unserem trialen Ausbildungssystem – Lehrbetrieb – Berufsschule – 
BAUAkademie – viele Möglichkeiten geschaffen, damit du genau das werden kannst,  
was du dir erträumt hast. Oder vielleicht wird es noch besser und erfolgreicher, als du es 
dir erträumen konntest? Das wäre doch wirklich super cool, oder? Und das klingt doch 
schon viel weniger theoretisch?

Wir freuen uns über jede persönliche Kontaktaufnahme, die man zum Beispiel auch ganz 
einfach über unsere APP unter www.baucareer.at machen kann. 

Das ist doch wirklich ganz einfach, oder?
Trau dich und trau dir etwas zu. Wir freuen uns auf DICH!
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VERGISS 
DIE 

LANGEWEILE
Jeden Tag werden dich neue Aufgaben und 

Herausforderungen erwarten! 
Aber vorerst hast du die Qual der Wahl

unter den tollsten Berufen am Bau.
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MAURER/
MAURERIN

BAU MIT AN DER ZUKUNFT VON MORGEN.

Egal ob Wohnhaus, Kirche, Fußballstadion oder ein Schloss:  
Immer wenn etwas gebaut wird, ist dein Fachwissen gefragt.  
Als Maurer bist du ein echter Allrounder und von Anfang an dabei.  
Bis zur Fertigstellung großer Bauprojekte, arbeitest du gemein-
sam mit einem Team im Bereich Hochbau. Du richtest Baustellen 
ein, ziehst Wände hoch und legst Versorgungsleitungen – natür-
lich mit der Hilfe von modernster Technik wie z. B. Lasern und 
Spezial-Computern. Das digitale Zeitalter ist schon längst am 
Bau angekommen und du nutzt für deine Arbeit viele technische 
Innovationen. Du erschaffst mit Ziegeln, Mörtel, Stahl und Beton 
die Welt von morgen.
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TIEFBAUER/
TIEFBAUERIN

DAS SCHLAGWORT HEISST: GEMEINSAM

Gemeinsamkeit ist wichtig am Bau und nur dann schafft man 
einfach alles. Bevor es auf der Baustelle hoch hergehen kann,  
sind erstmal deine Skills gefragt. Als Tiefbauer gehören Brücken,  
Tunnel, Straßen und Kanäle zu deinem Fachgebiet. Du vermisst 
das Gelände, richtest die Baustelle ein, hebst Gruben aus, verlegst 
Rohrleitungen und sorgst für Verbauten und Stützmaßnahmen. 
Gemeinsam mit deinem Team stellst du aber natürlich auch  
Mauerwerksteile, Fundamente und Wände her. Schweres Gerät 
und sehr abwechslungsreiche Aufgaben sorgen jeden Tag für 
spannende Herausforderungen.
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SCHALUNGSBAUER/
SCHALUNGSBAUERIN

ÜBERBLICK IST GEFRAGT.

Egal ob im Hoch-, Tief-, Tunnel- oder Brückenbau: Überall dort, 
wo Bauteile aus Stahl, Beton und Kunststoff benötigt werden, 
sind deine Fähigkeiten unentbehrlich. Als Schalungsbauer bist 
du ein wichtiger Teil der Baustelle. Du behältst stets den Über-
blick über die Baupläne und sorgst dafür, dass Planvorgaben ver-
nünftig umgesetzt werden. Dank dir entstehen gigantische 
Pfeiler, Stiegen, Träger, Decken und Fundamente. Großartig, 
oder?
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GLEISBAUTECHNIKER/
GLEISBAUTECHNIKERIN

KOPF TRIFFT MUSKELKRAFT.

Als Gleisbautechniker lässt du auf dem Bau deine Muskeln spielen 
und kümmerst dich mit jeder Menge Köpfchen um die Instand-
haltung und Reparatur von Gleisanlagen für Eisenbahnen.  
Bei deiner täglichen Arbeit stehen dir GPS-gesteuerte Messgeräte  
und modernste Baumaschinen zur Verfügung. Angefangen beim  
Tiefbau bis hin zur Metalltechnik bietet dir deine Lehre ziemlich  
viel Abwechslung und spannende Herausforderungen.
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Die Betriebe aus deiner Region freuen sich schon auf deine Bewerbung. 
Eine Übersicht findest Du auf www.baudeinezukunft.at.

ZUKUNFT.BAU.ZUKUNFT
Polier, Bautechniker oder Baumeister?

Die Bau-Lehre ist die Grundlage für viele Möglichkeiten, um deine Karriere zu gestalten. 
Wirf einen Blick in deine Bau-WELT und deine Zukunft. Die Welt steht dir offen.
Nach der Lehre kannst Du dich zwischen coolen Weiterbildungs- und Karrieremöglich-
keiten entscheiden.

Werde Teil des „Bau-Weitblicks“ mit einer Lehre in einem der Salzburger Lehrbetriebe, mit 
der dir alle Karrieretüren am Bau offen stehen. Ziel der Ausbildung ist neben der perfekten 
Ausbildung in den Betrieben, auch die Weiterbildung in der BAUAkadmie. 
Lege noch heute den Grundstein für deine Karriere. 

Ziemlich viel Kohle!
Du baust nicht nur die Welt von morgen, 
sondern verdienst auch noch ziemlich viel Geld.

Natürlich ist das nicht der einzige Grund, warum viele Jugendliche eine Lehre am Bau 
anstreben. Aber natürlich ist es toll, dass die Lehrberufe am Bau die bestbezahltesten 
Lehrberufe Österreichs sind. Das und die außergewöhnlichen Karrierechancen machen 
den Unterschied aus. Entscheide dich für eine Lehre am Bau und du bist von Anfang an 
auf der Siegerstraße.

Informiere dich über die Verdienstmöglichkeiten  
bei einer Lehre am Bau: 

www.baudeinezukunft.at
www.salzburger-baumeister.at
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Das BAUlehrlingsPOWERteam.

„Die Spitzenkräfte von morgen, findet man 
heute in den Schulen, sagt die Lehrlings-
expertin der WKO, Mag. Silvia Giritsch. Un-
ermüdlich ist sie unterwegs, um vor Ort oder 
beim Bau-Lehrlings-Casting, die Besten für 
die Baulehre zu gewinnen.“

Der Leiter der BAUAkademie Salzburg, 
Bmst. Johann Feldbacher ist selbst das  
beste Beispiel, was mit einer Lehre am Bau 
möglich ist: Vom Maurerlehrling zum Bau-
meister und schließlich zum Leiter DER 
Ausbildungsstätte in der Bauwirtschaft. 
Denn die BAUAkademie Lehrbauhof Salz-
burg war und ist bis zum heutigen Tag  
federführend in Österreich, sowohl in der 

praktischen als auch der theoretischen Aus-
bildung von Lehrlingen und der Weiterbil-
dung von Fachkräften. Das ist zum Groß teil 
der Verdienst von Bmst. Johann Feldbacher. 
Unterstützt wird er dabei vom langjährigen 
Lehrlingswart der Landesinnung, Bmst. 
Franz Steger, für den gerade das Bau-Lehr-
lings-Casting ein Meilenstein für das Ge-
winnen von Spitzen lehrlingen am Bau ist: 
„Die fähigsten Nachwuchskräfte zu ermit-
teln und möglichst vielen Jugendlichen ei-
nen Lehrplatz zu ermöglichen, das ist mit  
den Castings gelungen. Denn die Bauwirt-
schaft ist eine spannende und anspruchs-
volle Branche. Deshalb brauchen wir die 
besten Nachwuchskräfte“.

NOCH FRAGEN?
Wirf einen Blick in deine Zukunft als Lehrling auf dem Bau  
und informiere Dich über alle, was wichtig ist, um Stein für Stein  
an deinem Erfolg zu bauen.

Alle Informationen zur Lehre und zu den Salzburger 
Ausbildungsbetrieben findest DU hier.

www.baudeinezukunft.at
  

Franz Steger, Silvia Giritsch, Johann Feldbacher
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Ausbildung mit Anspruch.
Die BAUAkademie Lehrbauhof Salzburg                       

Zusätzlich zur Ausbildung im Lehrbetrieb und in der Berufsschule verbringst  
du als Bau‐Lehrling bis zu neun Wochen in der Salzburger BAUAkademie in der  
Moosstraße. BAUAkademien gibt an 8 Standorten in Österreich und sie werden  
alle von den Unter nehmen des Baugewerbes und der Bauindustrie finanziert.  
An der BAUAkademie erhältst Du den Feinschliff für die Praxis am Bau,  
der dich noch umfassender auf deine Bau-Karriere vorbereitet.

TRIAL STATT DUAL. 
Ausbildung hoch drei!     

Mit unserem trialen Ausbildungssystem bist du fast schon ein Weltmeister!
Unsere triale Ausbildung ist ein neues und kreatives Konzept der Lehrlingsausbildung, 
das auf drei Ausbildungssäulen aufbaut: Praxis im Betrieb, Berufsschule und  
BAUAkademie. Der theoretische Wissenserwerb in der Baubranche wird immer  
zeitintensiver und der gesamte Wissensbereich immer umfangreicher.  
Daher bieten wir unseren Lehrlingen während ihrer Ausbildung ein praxisorientiertes 
Fachtraining in der BAUAkademie: 

Wir gehen mit der Zeit und mit der sich erneuernden Branche.

An der BAUAkademie wirst du auch in Extrakursen auf deine Lehr - 
abschlussprüfung vorbereitet. Darum liegt die Durchfallquote bei uns auch  
weit unter dem Durschnitt in Österreich.

Weltmeisterlich!
Bei internationalen Wettbewerben spielt Österreichs Bau-Nachwuchs  
traditionell ganz vorne mit und gehört fast immer zu den Besten.
Ein eigener Ausbilder steht dir an der BAUAkademie vor den Bewerben  
wochenlang zur Seite und coacht dich für den Wettbewerb.

Als Zentrum für Berufswettbewerbe koordiniert SkillsAustria innerhalb der WKO  
auch die Österreichischen Staatsmeisterschaften der Bauberufe. Wer hier gewinnt, 
vertritt Österreich im internationalen Wettstreit bei den EuroSkills und World Skills.
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  Karriere mit 
    Weitblick.

LISA KRISMER 
Lehrling Maurer, Hartl Bau, Salzburg   

MATTHIAS PAL
Lehrling Maurer und Schalungsbauer, 
Doll Bau, Seekirchen   
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„Am Tollsten finde ich das 
Verputzen, das macht mir richtig 
viel Freude. Durch die frische Luft 
bin ich viel munterer und aktiver – 
das ist auch sehr gesund. 
Meine Arbeitskollegen sind  
alle total nett.  
Für mich ist das DER Beruf. 
Durch das Baulehrlingscasting 
bin ich drauf gekommen und 
finde, das war die beste Entschei-
dung! Einfach eine richtig tolle 
Arbeit mit einem noch tolleren 
Verdienst.“

„An meiner Lehre finde ich vieles 
einfach super. Da ist einmal die 
Vielseitigkeit, ich arbeite mit Holz, 
mit Metall, mit Ziegeln, mit Beton 
und vielem mehr. Jeden Tag lerne 
ich etwas Neues dazu, mir wird 
nie fad. Dass man so teamfähig 
sein muss, gefällt mir auch sehr 
gut. Man arbeitet mit den ver-
schiedensten Menschen zusam-
men und muss sich darauf 
einstellen. Meine Arbeit und 
meinen Erfolg kann ich bei jedem 
neuen Bau herzeigen, das macht 
mich stolz. Begonnen hat alles  
mit dem Lehrlingscasting 2015, 
das hab ich damals gewonnen.“

„Am Tollsten finde ich das Verput-
zen, das macht mir richtig viel 
Freude. Durch die frische Luft bin 
ich viel munterer und aktiver – 
das ist auch sehr gesund. 
Meine Arbeitskollegen sind alle 
total nett. Für mich ist das der 
Beruf. 
Durch das Baulehrlingscasting 
bin ich drauf gekommen und 
finde, das war die beste Entschei-
dung! Einfach eine richtig tolle 
Arbeit mit einem noch tolleren 
Verdienst.“

„Mir gefällt vor allem, dass ich 
nicht irgendwo drinnen sitzen 
muss – ich kann im Freien sein, 
an der frischen Luft. Wenn wir 
etwas bauen, dann kann ich auch 
herzeigen, was ich gemacht habe, 
das macht mich stolz. Besonders 
gut gefällt mir auch die triale 
Ausbildung – Baustelle – Berufs-
schule – Lehrbauhof. Da lerne 
ich sehr viel dazu! Mein Team  
ist spitze, wir verstehen uns 
blendend und der Verdienst ist 
auch einfach toll!“

„Was mich am meisten freut ist, 
dass ich meine Leidenschaft zum 
Beruf machen konnte. Ich baue 
für mein Leben gerne. Mein Vater 
und mein Schwager sind auch 
beide erfolgreiche Maurer – und 
mir taugt das auch so richtig.  
Bei meinem Job kann ich die 
Natur genießen und muss nicht 
irgendwo den ganzen Tag drinnen 
hocken. Frische Luft ist mir  
viel lieber. Und am liebste mag  
ich Mauern und Betonieren –  
eh klar!“

MARKUS WINKLER
Lehrling Maurer, Heinrich Bau, Lend22 23



Landesinnung Bau, Julius-Raab-Platz 1, 5027 Salzburg

www.salzburg-baumeister.at
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